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HELVETISCHES GEPLÄNKEL

tlnfre gegenmärtige $ c ft f a t f o rt
fdjeint nun bod) ifjrem ©nbe entgegen§u=
gefjen. 3)aê ift entfdjieben ein Drgani=
fationêfefjler. SBenn mir bte ©adje in 3"=
fünft einem ridjtiggefjenben geftorgant=
fator in bie £änbe geben, roirb ber fdjon
bafür forgen fönnen, bafj roit mit ben

midjtigften geften nicfjt bor Gcnbe 5fco=

bember fertig roerben. SBaê follen unfre
geftfreunbe nun in ben fommenben 9Jco=

naten machen? @§ mirb, menn mit SBert

barauf legen, unfern 3Ruf alê erfte gef>
nation ju behalten, îaum etroaë anbereê

übrig bleiben, alê bafj mir nad) neuen
2JcögIid)feiten Umfd>au balten, roie gefte

ju fetern mären. 3um beifpiel fiefje fid)
in unfrer ©ebitgêgegenb fefjr gut ein in*
ternationafeê ïanftenneit infjenie*
ren, baê fd)on fetner Sfteuigfeit megen alL
gemeineê $ntereffe finben mürbe.

SSon einem unfrer $ n ft t u f t i o n ê=

Offiziere erfährt man auf bem llm=
meg über feine Kollegen folgenbe 3fnef=
bote: @ê ïam miebetfjoft bor, bafj bie

Sodjter eineê Kollegen beë betreffenben
Offijterê mäfjrenb ber Hebungen ifjre
9tettiünfte auf bem ©jergietblaÇ berfudjte,
roobei fie natürlidj meber einen ©olbaten
nodj einen Offizier ftörte, fonbern biet
mefir eine angenefjme Sfbroedjëfung in
baê eintönige treiben auf bem ©jerjier»
bfaf3 bradjte. hingegen ärgerte fidj ber

Dffijier barüber, bafj feine Untergebenen
ber ïodjter feineê Kollegen, menn fie itjr
begegneten, militärifdje ©rüfje ju Seil
merben tieften. §fudj fcfjien eê ifjm, afê
ob bie Offiziere biefer SBegrüfjung nidjt
etma auêmidjen, fonbern fie im Stegen»
teil nadj SDrögfidjfeit fudjten. $n ber Se»

gleitung ber Dfftâierêtodjter befanb fidj
ûbrigenê gumeift ein luftig beflenber

§unb. ®a murbe eineê ÏDforgenê fol=
genber Lffaë auêgegeben:

§unbe, meibfidje gamifienangefjörtge
unb bergfeidjen fjaben feine ©rfaubniê,
ben ©jerjierbla^ mäfjrenb ber Hebungen

ju betreten."
Db baê gefjolfen tjat? ©tüeji

ITRIVATAUSKUNFTEI
LINTHESCHERGASSE 13

ARGUS
79 ZÜRICH

DETEKTIVBUREAU
TELEPHON SELNAU 7211

Tiroler Weine Kelfmefr Boren

TIROLER

feinste Ware jede Woche frisch
eintreffend. Wird süss und im,
Stadium geliefert. Verlangen,
Sie meine Jr-eise. JBitte um*

rechtzeitige JBestelluny.

KETTMEIR
Zlrich. Leonhardshalde 19, Tel.H.740

(Vertreter gesucht)

Haben Sie sich am Inhalt
des Nebelspalter" ergötzt
und suchen Sie noch eine
weitere angenehme
Zerstreuung, dann sammeln Sie

Briefmarken

Beste Bezugsquelle :

Ad. Glättli, Zürich
Bahnhofstrasse 69 a

-Zur Trülle"
65 Za3313g

Kaffee £>ag
fcfemecft Kiel feiner unb baê ifi ebenfooiel roert, rote feine

»on ben Jfergten allgemein anerkannten gefunbfeettlicfeen
Borstige, ©er coffe'infreie .Kaffee £ag feat ftcb in

roentgen Saferen bie SBelt erobert, ©ie be=

fommen ifen in Stendorf, in Sonbon,
$>artê, SSerlin, ©tocEfeolm unb

SSufareft mit ber gleicfeen

©elbffoerjtä'nblicfefeit
* rote in SBeefen.

HAG!

Humoresken
besonders auch mit
schweizerischem Einschlag
erwirbt dauernd der Nebel¬

spalter-Verlag.
Einsendungen an Redakteur
PAUL ALTHEER, ZÜRICH

Scheuchzerstrasse 65.

Peu jt v o b t ^ tv l <r It t I

Sie ©onne fdjeint, ber £>tmmcl lacbt

Ser Stebelfpalter,, batê gemacht!

mt fltC()Cn filiale
otttO ÇÏAovfrm ffieruf unb SBofenort Siebenfache.

allerortê tUlC ^CtfüiU tfenntniffe, Äapttal ober Sager
niefet erforberlicfe. SWonatlicfeer ®eroinn jitfa 500 biê 600 granfen.
Sntereffenten roollen ficfe unter SBerfanbfiliale" K. Z. 1450 an

Sîubolf SSRoffe, JCacfeen (£)eutfcfelanb) roenben. ts

^TEIL-SHAMPOON
W DAS GUTE HAARPFLEGE-MITTEL

Verlangen Sie ausdrücklich: »TELL-MARKE "

Preis 25 Cts. Tell-ParFümerie, Basel.

Nehmen Sie bitte bei Bestellungen immer auf den Nebelspalter" Bezug!
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Unsre gegenwärtige Festsaison
scheint nun doch ihrem Ende entgegenzugehen.

Das ist entschieden ein
Organisationsfehler. Wenn wir die Sache in
Zukunft einem richtiggehenden Festorganisator

in die Hände geben, wird der schon

dafür sorgen können, daß wir mit den

wichtigsten Festen nicht vor Ende
November fertig werden. Was sollen unsre
Festfreunde nun in den kommenden Mo¬

naten machen? Es wird, wenn wir Wert
darauf legen, unsern Ruf als erste
Festnation zu behalten, kaum etwas anderes
übrig bleiben, als daß wir nach neuen
Möglichkeiten Umschau halten, wie Feste

zu feiern wären. Zum Beispiel ließe sich

in unsrer Gebirgsgegend sehr gut ein
internationales Tankreunen inszenieren,

das schon seiner Neuigkeit wegen
allgemeines Interesse finden würde.

Von einem unsrer I u st r u k t i o n s-

offiziere erfährt man auf dem Umweg

über seine Kollegen folgende Anekdote:

Es kam wiederholt vor, daß die

Tochter eines Kollegen des betreffenden
Offiziers während der Uebungen ihre
Reitkünste auf dem Exerzierplatz versuchte,
wobei sie natürlich weder einen Soldaten
uoch einen Offizier störte, sondern
vielmehr eine angenehme Abwechslung in
das eintönige Treiben auf dem Exerzierplatz

brachte. Hingegen ärgerte fich der
Offizier darüber, daß feine Untergebenen
der Tochter seines Kollegen, wenn sie ihr
begegneten, militärische Grüße zu Teil
werden ließen. Auch schien es ihm, als
ob die Offiziere dieser Begrüßung nicht
etwa auswichen, sondern sie im Gegenteil

nach Möglichkeit suchten. Jn der
Begleitung der Offizierstochter befand sich

übrigens zumeist ein lustig bellender
Hund. Da wurde eines Morgens
folgender Ukas ausgegeben:

Hunde, weibliche Familienangehörige
und dergleichen haben keine Erlaubnis,
den Exerzierplatz während der Uebungen
zu betreten."

Ob das geholfen hat? Grü'ezi

79 Zvììicn

Ksàelr koren

Arieb.. l.eoàrcZsbâlàs lS. 7sI.tt.74O

rlaben Lie sied am Inkalt
âes Nebelspalter« erzo't-t
unâ sucben Sie nock eine
veitere anxenekins ?er-

Leste IZe2UAso.ueIIe i

Labnboistrasse 69 a
»?ur l^ulle»

2aZZl3x

Kaffee Hag
schmeckt viel feiner und das ist ebensoviel wert, wie seine

von den Aerzten allgemein anerkannten gesundheitlichen
Vorzüge. Der coffeïnfreie Kaffee Hag hat sich in

wenigen Jahren die Welt erobert. Sie be¬

kommen ihn in New-Uork, in London,
Paris, Berlin, Stockholm und

Bukarest mit der gleichen
Selbstverständlichkeit
* wie in Weesen. »

IM-

Humoresken
besonäers auck mit »clivel-
Terlsctiem kZlnsclilax er-
virbt âauernâ âer Nebel¬

spalter -Verlax.
Linsenäunßen an keâskteur

Mer probt, der lobt!
Die Sonne scheint, der Himmel lacht

Der Nebelspalter,, hats gemacht!

Wir suchen 'Mate
H^«>v5^N Beruf und Wohnort Nebensache.

allerorts lUl^ ^clsvll. Kenntnisse, Kapital oder Lager
nicht erforderlich. Monatlicher Gewinn zirka 500 bis 600 Franken.
Interessenten wollen sich unter .Bersandsiliale' K. ^. t»àO an

Rudolf Mosse, Aachen (Deutschland) wenden. 7gVerlängert 5!» âu-ciruàlicb: «l'lil.i.-^/ârl "

preis ?5 Lls. 'lell-psrfûmerie, Ssse!.

lVekmell Sie bitte bei LesteUlmsen immer auk äen IVebelspaltei^' Le-luZ!
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